
Elite-Internat Eton - gut für Kinder aus schwierigen Familien?

Internat als letzte Hoffnung
Internatserziehung hilft gefährdeten Kin-
dern aus problematischen Elternhäusern.
Das belegt eine Studie der britischen
Royal Wanstead Children's Foundation,
die seit mehr als 30 Jahren die Aus-
bildung von Kindern in Schwierigkeiten
fördert: Sie würden durch ein Internat
nicht nur selbstbewusster und sozialer, 80
Prozent würden auch deutlich bessere
Schüler. In einem Pilotprojekt hat nun
auch die britische Regierung die
Finanzierung von Intematsplätzen über-
nommen. Später, so die Hoffnung der
Stiftung, könnte es auf 2000 Schüler
ausgeweitet werden.
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Ja da schau her! Wenn nichts mehr hilft, hilft Internat!
Diese Erkenntnis kommt ausgerechnet aus den an-
geblich so „elitären“ englischen Internaten!
Was Insider schon immer wussten: Auch in England
und anderen sog. „Internatsländern“ dienen Internate
nicht der Elitebildung, sondern der Erziehung von
Problemkindern aus gehobenen Schichten („Für-
sorgeerziehung 1. Klasse“). Und auch dort herrscht
die Tendenz, den Anteil der „Gefährdeten aus proble-
matischen Elternhäusern“ zu erhöhen.
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